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Ralf Jung 

Die Bremer Stadtmusikanten (2008) 
Ein Märchen mit Musik, frei nach den Brüdern Jakob und Wilhem Grimm 

für Erzähler und Akkordeon 

 

 

 
Folgende Motive erscheinen bei den Tieren: 

 

Alle konkret notierten Noten, das sind fast ausschließ-

lich diese Tiermotive, spiele man = ca. 80-100. Die 

frei notierten Töne, also die ohne Notenhals und Bal-

ken bzw. Fähnchen, sind dem Text angemessen völlig 

frei im Rhythmus vorzutragen. Die Tonlängen der mit 

Linien am Notenkopf dargestellten Töne sollen sich 

immer mit dem gesprochenen Text verbinden. Das 

bedeutet aber nicht, Wort und Töne sollen immer 

gleichzeitig klingen, hier gilt es, von Fall zu Fall eine 

überzeugende Lösung zu finden. Deshalb können 

selbstverständlich an Stellen die mit ad lib. gekenn-

zeichnet sind, Motive wiederholt werden oder im 

besonderen Fall sogar Töne unterbrochen werden, 

damit der Text verständlich bleibt. Es handelt sich in 

erster Linie um eine Märchenerzählung, die durch die 

Musik unterstützt wird. 

Die Registrierung obliegt dem Interpreten und richtet sich nach den Möglichkeiten des Instru-

ments. Lang ausgehaltene Töne, die nicht besonders laut klingen sollen, spiele man einchörig. 

Immer soll die notierte Tonhöhe beibehalten werden, d.h. oktavierende Register dürfen die 

Tonhöhe nicht verändern. Beim 16’-Register (///) ist also auf der Tastatur eine 

Oktave höher, beim 4’-Register (/) eine Oktave tiefer zu greifen. 

 

Eine Aufführung durch nur einen Interpreten ist auch denkbar, aber recht schwierig. 

 

Aufführungsdauer ca. 12 Minuten. 
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Zeichenerklärung 
 

 

 

 

 

 Ton, etwa wie Viertelnote 

 

 ausgehaltener Ton 

 

 
Cluster 

 

 Vibrato 

 

 Glissando  

 (auch Cluster nacheinander immer höher) 

 

 
Accelerando

 
 

 Diminuendo al niente 
 

 Bellows Shake 

 

 
Mehrmalige Wiederholung des eingerahmten Teils

 
 

 

 

Alle Versetzungszeichen gelten nur für eine Note. 
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